
Fürbitten
Vom Reich Gottes ist in unserer Zeit und in der Welt, in
der wir leben, nicht viel zu spüren. Deshalb bitten wir
Gott um seine Hilfe:

Lebendiger Gott, erfülle in der Seelsorge Tätigen
mit der Kraft deiner Liebe und mit der Freude des
Glaubens. – Dein Reich komme. A: Wir bitten dich, er-
höre uns.

Schenke Hoffnung den Menschen, die in zerstörten
Städten und Dörfern wohnen, und hilf ihnen beim Wie-
deraufbau. – Dein Reich komme.

Verstöre die Gleichgültigen, die deine Einladung
nicht annehmen oder ohne hochzeitliches Gewand zur
Kommunion gehen. Sie mögen umkehren zu Dir und
sich von deinem Erbarmen beschenken lassen.– Dein
Reich komme. 

Sei allen Liebenden nahe, die sich auf ihre Hochzeit
freuen und sich entschieden haben, ihren Lebensweg
gemeinsam zu gehen. – Dein Reich komme.

Erfülle alle Christen mit der Bereitschaft, Maria die
Mutter deines Sohnes als die wichtigste Botin des Hei-
les anzunehmen und durch ihr unbeflecktes Herz ge-
stärkt dich und deine Menschen aus ganzem Herzen
zu lieben.

Lass unsere Verstorbenen teilnehmen am ewigen
Hochzeitsmahl in deinem Reich. – Dein Reich komme.

Dein Reich komme, so beten wir, Gott, Vater im Himmel.
Dein Reich kommt, darauf vertrauen wir. Dein Reich ist
manchmal schon mitten unter uns, dafür danken wir dir
auf die Fürbitte Mariens durch Christus, unseren Bruder
und Herrn im Heiligen Geist. Amen

Eröffnung
Einführung
Bußakt
Kyrie
Gloria
Antwortgesang n.d. 1. Lsg
Halleluja vor d. Evang.
Kredo, Fürbitten
Opferbereitung
Sanctus
Agnus Dei
Nach dem Agnus Dei
während d. Kommunion
Meditation n.d. Komm
Danklied n.d.Kommunion
Weihegebet an Maria
Marienlob

481 1 - 3

155
818
37
174

1 + 2 v1-8
5

354
481 4 + 5
193

sprechen

Fatima
481

Gebete
6 + 7

VL
527 1 - 3

28.Sonntag A 2017 - Eingeladen und bekleidet
Pilgerfahrt nach Fatima und Santiago

Kleinsendelb. VA 18.00 Neunkirchen 10.30



Eröffnung
Die Gnade unseres Herrn Jesus Christus, die

Liebe Gottes des Vaters und die Gemeinschaft
des Heiligen Geistes sei mit euch.

Alle Freude ist im Grunde nur Vorfreude, wie
alle Schönheit ein Gleichnis ist: Abglanz des
Bleibenden und Unterpfand der Hoffnung. Das
festliche Mahl, das wir feiern, ist Zeichen und
Anfang ewiger Freude.

Bußakt
Wie aber steht es mit dem Festgewand unse-

rer Seele? Lassen wir uns von Gott auch schen-
ken? Müssen wir nicht auch mit dem Eröff-
nungsvers der heutigen Sonntasmesse zu Gott
sagen: "Würdest du, Herr, unsere Sünden beach-
ten, Herr, wer könnte bestehen?" Der Psalm ant-
wortet dem Fragenden: "Doch bei dir ist Verge-
bung, Gott Israels."

Bitten wir in der Stille Gott um Vergebung für
allen Mangel an Glaube, Hoffnung und Liebe...

für alles Gute, das wir unterlassen... für alles
was nicht zu Gott und unserer Berufung als
Chrissten passt... 

Bitten wir ihn, er möge uns mit dem Festge-
wand seiner erbarmenden Liebe bekleiden..

--Stille--
P.: Erbarme dich, Herr, unser Gott, erbarme
dich. A.: Denn wir haben vor dir gesündigt.

P.: Erweise, Herr, uns deine Huld.
A.: Und schenke uns dein Heil.
P.: Nachlass, Vergebung und Verzeihung unse-
rer Sünden gewähre uns der allmächtige und
barmherzige Herr.
A.: Amen.
Kyrie
Im Namen Jesu sind wir versammelt. Der Herr
ist gegenwärtig. Ihn begrüßen wir im Kyrie und
bitten um sein Erbarmen:
V.: Herr Jesus Christus,
du bist vom Vater gesandt zu heilen, was ver-
wundet ist:  155 Kyrie, eleison.
V.: Du bist gekommen, die Sünder zu berufen:
155 Christe, eleison.
V.: Du bist zum Vater heimgekehrt, um für uns
einzutreten:  155 Kyrie, eleison.

Tagesgebet
Herr, unser Gott, deine Gnade komme uns zu-
vor und begleite uns, damit wir dein Wort im
Herzen bewahren und immer bereit sind, das
Gute zu tun. Darum bitten wir durch Jesus Chri-
stus.
Zur Kommunion
Herr, du hast das Brot in deinen Leib und den
Wein in dein Blut verwandelt, Bilde unser Herz
nach deinem Herzen und mach es den unbe-
fleckten Herzen Mariens ähnlich.



DIE GEBETE DES ENGELS
"Mein Gott, ich glaube an Dich, ich bete
Dich an, ich hoffe auf Dich und ich liebe
Dich. Ich bitte Dich um Verzeihung für
jene, die an Dich nicht glauben, Dich nicht
anbeten, auf Dich nicht hoffen und Dich
nicht lieben." 

"Heiligste Dreifaltigkeit, Vater, Sohn und
Heiliger Geist, in tiefster Ehrfurcht bete ich
Dich an und opfere Dir auf den kostbaren
Leib und das Blut, die Seele und die Gott-
heit Jesu Christi, gegenwärtig in allen Ta-
bernakeln der Erde, zur Wiedergutma-
chung für alle Schmähungen, Sakrilegien
und Gleichgültigkeiten, durch die Er selbst
beleidigt wird. Durch die unendlichen Ver-
dienste Seines Heiligsten Herzens und des
Unbefleckten Herzens Mariens bitte ich
Dich um die Bekehrung der armen Sünder."

WEIHE AN MARIENS UNBEFLECKTES
HERZ
Heiligste Jungfrau Maria! Mutter Gottes
und meine Mutter! Deinem Unbefleckten
Herzen weihe ich mich mit allem, was ich
bin und habe. Nimm mich unter Deinen
mütterlichen Schutz! Bewahre mich vor al-
len Gefahren. Hilf mir, die Versuchungen
zu überwinden, die mich zum Bösen verlei-
ten, damit ich die Reinheit meines Leibes
und meiner Seele bewahre. Dein Unbe-
flecktes Herz sei meine Zuflucht und der
Weg, der mich zu Gott führt.

Erwirke mir die Gnade, aus Liebe zu Jesus
oft zu beten und zu opfern für die Bekeh-
rung der Sünder und zur Wiedergutma-
chung der Sünden, die gegen Dein Unbe-
flecktes Herz begangen werden. In Vereini-
gung mit Dir und dem Herzen Deines gött-
lichen Sohnes möchte ich in vollkommener
Hingabe an die Heiligste Dreifaltigkeit le-
ben, an die ich glaube, die ich anbete, auf
die ich hoffe und die ich liebe. Amen.


